
Schriftliche Anfragen zur UV-Sitzung vom 26.01.2024 
 
 
 
Franziska Knogler – GRAS an das Referat für Nachhaltigkeit und Internationales 
Circle U 
Ich habt auch ein bisschen über das Circle U. Students Union Treffen im Bericht geschrieben, und 
zwar dass es da auch ganz viel um Student Mobility gegangen ist. Meine Frage ist jetzt, was hat sich 
aus dem Treffen so herauskristallisiert für eure Arbeit im Referat und wurde davon schon etwas 
umgesetzt?  
 
Elena Furthmayr - Referat für Nachhaltigkeit und Internationales 
Circle U. arbeitet schon länger an einem Konzept, wie Student Mobility, genauer gesagt "Seamless 
Mobility" innerhalb der Alliance umgesetzt werden kann. Beim letzten Circle U. Students Union 
Treffen wurde beschlossen, dass CUSU ein Paper erstellen soll, was uns Studierenden für dieses 
Konzept wichtig ist. Dazu haben wir einerseits während des Meetings schon gemeinsam Ideen 
gesammelt (sei es praktische Aspekte in der Student Mobility, oder wie wir die Studierenden am 
besten auch erreichen können...), andererseits gab es eine interne Umfrage, in der wir noch einmal 
die Standpunkte der einzelnen Representatives eingeholt haben. Ich bin innerhalb CUSU auch Teil 
der Task Force Legal Matters, die dieses Paper verfasst, und kann somit auch meine Ideen direkt in 
die Arbeit einbringen. Wir hatten am 11.2.2024 das erste Meeting dazu und konnten bereits eine 
erste Rohfassung erstellen, wo wir vor allem darauf eingehen, was uns bei Circle U. internen 
Mobility-Programmen wichtig ist (Akkreditierung ohne Probleme, faire und nicht-diskriminierende 
Auswahlverfahren, finanzielle Unterstützung für die Studierenden…). Das Seamless Mobility Paper 
werden wir genauso wie unsere anderen Ideen zum Workshop im Mai/Juni mit dem Circle U. 
Management Board bringen, um mit ihnen gemeinsam ein Mobility Programm zu erarbeiten, das 
nicht nur ihren Wünschen, sondern auch denen der Studierenden entspricht. 
 
 
 
 
Sarah Lang – FL an das Referat für Antifaschistische Gesellschaftskritik und Sport 
Wie qualifizieren sich denn die Teilnehmer*innen dafür? Gibt es da eine Reihung? Wie sieht der 
Kostenvoranschlag aus? 
 
Leon Kruml - Referat für antifaschistische Gesellschaftskritik und Sport 
Teilnehmer*innen qualifizieren sich durch ein Studium in Österreich und eine fristgerechte und 
valide Bewerbung an unser Referat.  
Für die Reise wurden 17.000€ im JVA budgetiert. 
 


